
Finanzbranche blickt auf den Klimawandel 
Beim diesjährigen Finance Forum ging es um eine Zukunft, geprägt von der Klimakrise, und welche Rolle Finanzdienstleister spielen.

Die siebte Ausgabe des Finance Forum 
Liechtenstein widmete sich gestern 
unter dem Titel «The Future of Finan-
ce» den aktuellen Chancen und He-
rausforderungen für die Finanzdienst-
leister. Besonders ging es neben der 
Pandemie um Digitalisierung- und 
Nachhaltigkeitsfragen. Rund 350 Ent-
scheidungsträger nahmen an der Ver-
anstaltung in der Spoerry-Halle in Va-
duz teil. Bei dem Event, bei welchem 
das Covid-Zertifikat eingesetzt wurde, 
begrüsste Regierungschef Daniel 
Risch die Teilnehmer. Thomas Gott-
stein, CEO der Credit Suisse, sprach 
über den Finanzplatz Schweiz und hob 
in diesem Zusammenhang die enge 
Verbindungen zwischen der Schweiz 
und Liechtenstein hervor. Er zeigte 
auf, wie Banken eine positive Rolle im 
Wandel spielen können, sei dies in der 
Bewältigung der wirtschaftlichen Fol-
gen der Coronapandemie oder im 
Kampf gegen den globalen Klima -
wandel. Gerade in ausserordentlichen 
Zeiten seien die Finanzinstitute gefor-
dert, ihre Funktion in der Krisenbe-

wältigung wahrzunehmen. Eine Pa-
neldiskussion mit führenden Finanz-
vertretern erörterte die aktuelle Aus-
gangslage für den Finanzplatz Liech-
tenstein. Die Teilnehmer waren sich 
einig, dass der Finanzplatz Liechten-
stein grundsätzlich gut aufgestellt ist, 
aber auch weiteres Potenzial besitzt, 
frühzeitig Trends zu antizipieren.  

Einen kritischen Blick auf die Fi-
nanzbranche warf Nachhaltigkeitspio-
nierin Antoinette Hunziker-Ebneter, 
CEO des Vermögensverwalters Forma 
Futura Invest und Verwaltungsratsprä-
sidentin der Berner Kantonalbank. 
Hunziker-Ebneter ist überzeugt, dass 
nachhaltiges Anlegen weiter an Bedeu-
tung gewinnen wird und warnte die 
 Finanzinstitute davor, diesen Trend 
nicht ernst zu nehmen. Für das ge-
meinsame Anpacken Europas dring-
lichster Themen – wie etwa den Daten-
schutz, Klimawandel oder die Men-
schenrechte – plädierte zum Abschluss 
der ehemalige deutsche Vizekanzler 
und Wirtschaftsminister Philipp 
 Rösler. (red) Futurologe Max Thinius sprach am Finance Forum Liechtenstein über die Zukunft der Finanzwirtschaft.
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